
 

  Seite 1 von 4 

1. Steuerungskreis (Lenkungskreis) Sonderregelungen zur Arbeitszeit 
 
Protokoll 

Ort: Videokonferenzsystem Dataport uc.dataport.de 

Zeit: Donnerstag, 16.09.2021 14.00 – 15.00 Uhr 

Teilnehmer: 1.      HB 
2.       HH 
3.     HH 
4.     HE 
5.      MV 
6.     MV 
7.     MV 
8.     NRW 
9.    RLP 
10.   (   S 
11.     S 
12.     SH 
13.     SH 
14.     SH 
15.      TH 
16.     TH 
17.     PD 
18.     Bund 
19.      HH (Architektur) 
20.    HH (BJV) 
21.     HH (BJV) 
22.      Service Design 
23.      PO 
24.      Entwickler 
25.     Projektleiter 
26.  -    PMO 

Erstellt:  

 
 

TOP / Thema Beschreibung / Inhalt Präsentiert durch UP1 

Begrüßung & 
Kurzvorstellung 

 

Begrüßung und Vorstellungsrunde der 

Teilnehmenden sowie Vorstellung der Agenda 

anhand der Präsentation. 

  

Ziel des Termins Erläuterung des Ziels des Steuerungskreises 
und wie der Termin strukturiert ist. 
Regelmäßiger Lenkungskreis auf Ebene der 
Umsetzungsallianz, der auch 
als Eskalationsgremium fungieren kann. 

  

Einheitliches Layout Präsentation des Clickdummys:  

 Gesamter Clickdummy wurde vorgestellt. 

 

Zuständigkeitsfinder: 

 Diskussionspunkt: 

o Wonach wird die zuständige 

Behörde ermittelt: ( 

Unternehmenssitz oder Betriebsort 

des Mitarbeiters?) 

o Entgegen der Annahme aus dem 

Anforderungsworkshop, wird von 
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einigen teilnehmenden Ländern der 

Hinweis gegeben, dass die 

zuständige Behörde am 

Unternehmenssitz und nicht am 

Betriebsort verantwortlich ist. 

 HH wird die Annahme verifizieren. 

 Statusübersicht 

o Wünschenswert wäre: Eine 

Übersicht über die bereits 

beantragten und genehmigten Tage. 

Hierfür ist eine Anfrage an das 

Fachverfahren zu stellen. Dies ist 

derzeit nicht möglich, aber für die 

Zukunft geplant  

  

 

Staus Entwicklung  Stand der Entwicklung: 
 4 / 7 Sprints sind abgeschlossen 
 Fertigstellung Mitte Dezemberr  
Wie geht es weiter? 

 Bereitstellung des Entwicklungsstands auf 
einer Testumgebung (monatlich) 

- Testzugang für die mitmachenden 
Länder der Umsetzungsallianz  

 Weiterentwicklung gemäß ClickDummy 
 Entwicklung einer einheitlichen Schnittstelle 

zur Anbindung von Fachverfahren 

 

 
Status Live-Präsentation: 
 Vorstellung der bereits entwickelten Seiten 

des Online Dienstes in der 

Entwicklungsumgebung 

 Horizontaler Wizard-Assistent mit 
„Links“ (Sprungmarken)versehen, sodass 
der Antragsteller zu den einzelnen Seiten 
navigieren kann 

 Zugangsdaten werden an die 
Teilnehmenden verschickt, sodass die 
Länder den OnlineService selbst testen 
können 

 

   
 

Anbindung 
Fachverfahren (IFAS) 

Schnittstellendefinition Kisters: 

 Vorstellung des Vorgehens zur Erstellung 

einer einheitlichen Schnittstelle am Beispiel 

von IFAS 

 HH wird in der Rolle des anschließenden 

Landes eine einheitliche Schnittstelle zur 

Nachnutzung entwickeln 

 

 

 

 

   

https://serviceportal-stage.hamburg.de/HamburgGateway/Service/Entry?id=ARBEITZG&location=020000000000
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Was bedeutet das für mich als 
anschließendes Land? 
 Sowohl der EfA-Dienst als auch die 

passende Anbindung an das Fachverfahren 
IFAS können nachgenutzt werden 

 Die Eigenentwicklung einer Schnittstelle auf 
Seiten des Fachverfahrens IFAS ist nicht 
mehr notwendig 

 Die automatische Übernahme der Daten aus 
dem EfA-Dienst schaffen eine 
deutliche Arbeitserleichterung im 
Fachbereich 

 

Entscheidungsbedarfe 1. Verbindliches oder optionales 

Nutzerkonto? 

 Entscheidung: Optionales Nutzerkonto, da 

eine Verpflichtung des Nutzerkontos 

rechtlich nicht möglich ist 

Entscheidung: Für alle Länder 

(Endanwender) gilt es im ersten 

Schritt das Hamburger Nutzerkonto 

verpflichtend zu nutzen, solange bis 

ein bundesweites 

Unternehmenskonto bereit steht. 

(interoperables, einheitliches 

Unternehmenskonto ) 

2. Name des Online-Dienstes: 

 Varianten, die zur Auswahl stehen: 

1. Sonderregelung zur Arbeitszeit 

2. Ausnahmen vom Arbeitszeitgesetz 

beantragen 

3. Ausnahme vom Arbeitszeitgesetz 

genehmigen lassen 

 Entscheidung: Ausnahme vom 

Arbeitszeitgesetz beantragen 

 

 

3. Sortierung Antragsstrecke: 

 Erste Version:  

1. Antragsdetails 

2. Ausnahme 

3. Begründung 

4. Ort, Mitarbeiter, Zeit 

5. Zuständige Behörde 

6. Betriebsrat 

7. UP-Load-Dokumente 

8. Zusammenfassung 

 Vorschlag HH: 

1. Ort, Mitarbeiter, Zeit 

2. Zuständige Behörde 

3. Antragsdetails 
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4. Ausnahme 

5. Begründung 

6. Betriebsrat 

7. UP-Load-Dokumente 

8. Zusammenfassung 

 Ergebnis aus dem Steuerungskreis: 

1. Antragsdetails 

2. Ausnahme 

3. Begründung 

4. Ort, Zeit und MA  

5. Betriebsrat (wenn Ja, dann Pflicht-

Upload von Stellungnahme). Abhängig 

von der Antragsart. 

6. Zuständige Behörde 

7. Zusammenfassung 

 

Sonstiges Barrierefreiheit: 
Die Barrierefreiheit, gemäß gesetztlicher 
Vorgabe, ist Bestandteil der Entwicklung 

 Überschriften müssen klar gekennzeichnet 

sein 

 Screenreader-Anwendung für Blinde oder 

Sehbehinderte 

 Datumseingaben müssen hierarchisch 

abgebildet werden mit klarer Überschrift 

 Interne und externe Zertifizierung 

 
Sonstiges: 

 Vorstellung der OZG-Plattform, auf der die 

Protokolle abgelegt werden. 

 Folgetermine weiterhin am Nachmittag, 

jeden 3. Donnerstag eines Monats, 

 Nächster Termin Lenkungskreis ist der 

25.11.2021 um 14:00 – 15:00 Uhr 

 

  
  

 




